
Gesund und Fit in die Zukunft 
 
Prävention durch optimierte Ernährung, verringerte 
Feinstaubbelastung und saniertes Wohnumfeld 
 

Unser wichtigstes Lebensmittel, die Luft, wird durch die 
Qualität der Außenluft (Feinstaub, etc.) und erheblich 
durch die Qualität geschlossener Innenräume bestimmt. 
Dabei konfrontieren Luft und Staub den Raumnutzer 
chronisch mit einer komplexen Mischung aus chemischen 
und mikrobiellen Schadfaktoren. 

Gerade im Hinblick auf eine individuelle Suszeptibilität 
und toxischer Kombinationswirkungen kommt zur Präven-
tion gebäudebedingter Erkrankungen der Beseitigung der 
Ursachen eine wesentliche Bedeutung zu. 

Ziele der Veranstaltung sind einerseits Bestandsaufnah-
men zum Zustand deutscher Wohnungen zu Feuchte-
schäden und der Luft- und Staubqualität in Innenräumen 
als Umweltmangel aus naturwissenschaftlicher, toxikolo-
gischer, medizinischer und juristischer Sicht. Zudem wer-
den 10 Jahre nach dem BGH-Urteil im Holzschutzmittel-
prozess aktuelle Folgen für die Produkthaftung darge-
stellt.  

Andererseits werden konkrete Lösungen zur Diagnostik 
und Therapie gebäudebedingter Erkrankungen und Maß-
nahmen zur Prävention (mit Messer & Gabel) aufgezeigt. 

Eingeladen sind Verantwortliche, Experten der verschie-
denen Disziplinen und engagierte Menschen. 

Begleitet wird der Fachkongress von einer Industrieaus-
stellung, die sich schwerpunktmäßig mit Gebäudedia-
gnostik, gesunder Baby-Ernährung und gesunden Texti-
lien und Farben beschäftigt. Außerdem runden Produkte 
für einen gesunden Rücken (AKR) das Programm in ei-
nem engagierten Forum der Aussteller ab. 

 

Es laden herzlich ein: 

Dr. Detlef Bock, AK Gesundes Wohnen der DGUHT, In-
stitut für Biologie, Bauen und Umwelt, Erkrath/Düsseldorf  
 
Dr. Peter Markus, Ev. Akademie Iserlohn/IKG 

Prof. Dr. Hans-Jürgen Pesch, Präsident der DGUHT 
 

Freitag, 28. Oktober 2005  
(Moderation: Bock, Führer) 

13.30 Uhr Begrüßung   
Dr. Peter Markus, Ev. Akademie Iserlohn 

13.35 Uhr Perspektiven der Umweltpolitik  
in dem Bundesland NRW 
Eckhard Uhlenberg, Minister Umwelt 
und Naturschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz, Düsseldorf 

 Eröffnung der Industrieausstellung 
Dr. Detlef Bock 

14.15 Uhr Gesunde Ernährung - Vorbeugung mit 
Messer und Gabel                        Hoffmann 

14.45 Uhr Nahrungsbedingte Erkrankungen –  
Zur Wertigkeit von  
IgG4-Untersuchungen                     Schütz 

15.15 Uhr Diskussion 
15.30 Uhr Pause und Industrieausstellung 
16.00 Uhr Lungenerkrankungen durch inhalative 

Noxen im Wandel der Umwelt           Pesch 
16.30 Uhr Feinstaub als Belastung von Innenstäd-

ten und Räumen -  
Standortbestimmung und praktisch-
politische Konsequenzen                     Reh 

17.00 Uhr Diskussion 
18.00 Uhr Abendessen 
19.30 Uhr 10 Jahre nach BGH-Urteil im Holz- 

schutzmittelprozess in Frankfurt: 
Analyse und Ausblick – Folgen für  
die Produkthaftung                      Schöndorf 

20.15 Uhr Nachweis der Wirkungen von Innen- 
raumschadstoffen                           Bartram 

20.45 Uhr Podiumsdiskussion mit den  
Referenten des Tages 

21.15 Uhr 
 
 
22.00 Uhr 

„Come Together“ - Erfahrungsaus- 
tausch zwischen den Teilnehmern und Mit-
gliedern des AK „Gesundes Wohnen“ - 
Treffpunkt Bierkeller 

 
 
Samstag, 29. Oktober 2005  
(Moderation: Pesch, Markus) 

08.15 Uhr Frühstück 
09.00 Uhr Repräsentative  Wohnungsstudie in  

Deutschland zu Feuchteschäden in  
Wohnungen –  
Neue Erkenntnisse 2005                  Bischof 

 

 
09.30 Uhr Hausstaub und Belastungen mit Schim-

melpilzen, Bakterien und  
Actinomyceten                                     Bock 

10.00 Uhr Diskussion 
10.30 Uhr Pause und Industrieausstellung 
11.00 Uhr Hausstaub und Belastungen mit organi-

schen schwerflüchtigen Verbindungen 
(SVOC)                                                 Führer 

11.30 Uhr Umweltmängel in Innenräumen aus rich-
terlicher Sicht                              Beuermann 

12.00 Uhr Diskussion 
12.30 Uhr Mittagspause u. Industrieausstellung 
14.00 Uhr Toxische Kombinationswirkungen von 

Schadstoffbelastungen im 
Experiment                          Witte u. Henrichs 

14.30 Uhr Neurotoxizität und Suszeptibilität von 
VOC, SVOC und Mykotoxinen:  
Chronische subtoxische  
Belastungen                                     Kuklinski 

15.00 Uhr Diskussion 
15.30 Uhr Pause und Industrieausstellung  
16.00 Uhr Rechtsprechung zu Berufserkrankungen 

durch Schadstoffbelastungen 
bei Landwirten, fliegendem Personal 
und Büroangestellten                  Mehrgardt 

16.30 Uhr Podiumsdiskussion mit den Referenten des 
Tages 

18.00 Uhr Abendessen und Industrieausstellung 
20.00 Uhr Erde ohne Menschen? Das Kontinuum  –  

eine Architektur für denkbare Zeiten 
Dr. M. Fehr, Dir. Osthaus Museum Hagen 

21.00 Uhr Forum der Aussteller   
 
 
Sonntag, 30. Oktober 2005  
(Moderation: Führer, Bock) 

08.15 Uhr Frühstück 
09.00 Uhr Innenraumschadstoffe im Wandel der Zeit                                                    

Künzler 
09.30 Uhr Erfahrungen aus dem DGUHT-Arbeits-

kreis Gesundes Wohnen 
- AK Süd                                              Führer 
- AK Nord                                                Bock  

10.00 Uhr Pause und Industrieausstellung 
10.30 Uhr Labordiagnostik bei umweltbedingten Er-

krankungen                                        Ionescu 
11.00 Uhr Diskussion 
12.30 Uhr Mittagessen und Industrieausstellung 
13.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 



 
 

 

Referenten 
 
 
 
BARTRAM,  Dr. med. Frank – Weißenburg 
Umweltmedizinische Schwerpunktpraxis 
BEUERMANN,  Rudolf – Berlin 
Zivilrichter am Amtsgericht Berlin 
BISCHOF, PD Dr. Dr. med. Wolfgang – Jena 
Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin, 
Arbeitsgruppe Raumklimatologie, Uniklinikum 
BOCK , Dr. rer. nat. Detlef – Erkrath/Düsseldorf 
Innenraumanalytiker, Institut für Biologie, Bauen & Umwelt 
FÜHRER, Dr. rer. nat. Gerhard – Himmelstadt/Würzburg 
Innenraumanalytiker, Institut peridomus 
HENRICHS, Dipl. Biol. Kathrin – Oldenburg 
Umwelttoxikologie, Institut für Biologie und Umweltwissen-
schaften, Universität Oldenburg 
HOFFMANN, em. Prof. Dr. agr. Manfred – Weihenstephan 
Fachhochschule Weihenstephan/Triesdorf 
FB Landwirtschaft, Ernährung und Versorgungsmanage-
ment 
IONESCU, Dr. John G. – Neukirchen b. Hl. Blut  
Wissenschaftlicher Leiter der Spezialklinik Neukirchen  
KÜNZLER , Dipl. Phys., Manfred – Schnelldorf 
Innenraumanalytiker 
KUKLINSKI , Doz. Dr. sc. med. Bodo – Rostock 
Facharzt für Innere Medizin/Umweltmedizin  
MARKUS , Dr. Peter – Iserlohn  
Studienleiter, Evangelische Akademie Iserlohn 
im Institut für Kirche und Gesellschaft  
MEHRGARDT, Hildebrand – Swisttal 
Rechtsanwalt 
PESCH, Prof. Dr. med. Hans-Jürgen – Erlangen 
Pathologisches Institut, Universität Erlangen 
REH, Dr. Werner – Berlin 
Verkehrsexperte, BUND 
SCHÖNDORF, Prof. Dr. jur. Erich – Frankfurt 
Jurist u. ehemaliger Oberstaatsanwalt, 
Fachbereich Wirtschaft und Recht, Frankfurt/Main 
Fachhochschule Frankfurt/Main 
SCHÜTZ, Dr. med. Burkhard – Niedernhausen 
Institut für naturheilkundliche Diagnostik und 
Präventivmedizin  
WITTE, Prof. Dr. rer. nat. Irene – Oldenburg 
Umwelttoxikologie, Institut für Biologie und Umweltwissen-
schaften, Universität Oldenburg 

 

Tagungsleitung  
Dr. Peter Markus, Ev. Akademie Iserlohn 
Dr. Detlef Bock, IBBU, Erkrath/Düsseldorf 
Prof. Dr. med. Hans-Jürgen Pesch, Präsident der DGUHT 
 

Wir bitten Sie, auf das Rauchen und auf  
Duftstoffe während der Tagung zu verzichten! 

Tagungssekretariat  
Margrit Püster  02371 / 352-187 
Fax 02371 / 352-169 
e-mail m.puester@kircheundgesellschaft.de 

Tagungskosten  
Einzelzimmer m. Vollpension 95 € / erm. 57,50 € 
Doppelzimmer m. Vollpension 75 € / erm. 37,50 € 
ohne Übernachtung / Frühstück 52 € / erm. 26,00 € 
zuzüglich Tagungsgebühr 40 € / erm. 20,00 € 
 
Wir bitten, die Tagungskosten bei Ankunft zu begleichen. Sie 
können mit EC-Karte und Geheimzahl bezahlen. 
Die ermäßigten Preise gelten für SozialhilfeempfängerInnen, 
Arbeitslose, Wehr- und Zivildienstleistende sowie für Schüler-
Innen, StudentInnen und Auszubildende bis zum Alter von 35 
Jahren. Eine Ermäßigung kann nur bei Teilnahme an der ge-
samten Tagung gegen Vorlage einer entsprechenden Be-
scheinigung gewährt werden.  
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmelde-
bestätigung mit Anfahrtsbeschreibung. Ihre Anmeldung bindet 
auch Sie. Wenn Sie sich später als 1 Woche vor Tagungsbe-
ginn abmelden, müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 
50% der Kosten berechnen. Wenn Sie sich erst am Tag des 
Tagungsbeginns oder später abmelden, werden Ihnen die vol-
len Kosten in Rechnung gestellt. 

Vormittags sind alle Sekretariate erreichbar. Einige Büros sind 
nachmittags nicht mehr besetzt. Sie können in diesem Fall die 
Nummer 02371/352-141 anrufen. Außerhalb der üblichen Bü-
rozeiten sind die Büros nicht besetzt.  

Tagungsort 
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst, Iserlohner Straße 25 
58239 Schwerte , Tel. 02304/755-0, Fax 02304/755-91 

Internet  
Hier finden Sie Programm, E-Mail-Anmeldung und Anfahrtsbe-
schreibung unter: 
www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen oder 
www.dguht.de (email: Info@dguht.de) 
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